
I
P

nhalt /
erspektiven 2holzbau report   November 2020

Nach dem Abitur wollte Charlotte
Kleemann (19) Architektur studieren.
Doch sie entschied sich für eine 
Zimmererlehre im Innungsbetrieb Max
Kiener Zimmerei GmbH in Emmering
(Landkr. Fürstenfeldbruck). Mittlerweile
ist sie im 3. Lehrjahr und bereut ihre
Entscheidung nicht – im Gegenteil.

holzbau report: Charlotte, du wolltest
Architektur studieren. Warum hast du
dich für eine Zimmererlehre entschieden?
Charlotte Kleemann: Nach dem Abi

wollte ich nicht länger in der Theorie
bleiben. Damals hat mir eine Architek-
tin empfohlen ein paar Wochen auf der
Baustelle mitzuarbeiten. Dann habe ich
ein Praktikum in meinem heutigen
Ausbildungsbetrieb gemacht und gleich
gemerkt, dass mir das Arbeiten an der
frischen Luft mit den Kollegen, und die
körperliche Arbeit richtig viel Spaß
 machen.

Was hast du in der Ausbildung ge-
lernt, was dir im Studium helfen könnte?
In der Lehre bekommt man nicht

nur Selbstbewusstsein, weil man selbst-
ständig arbeitet, sondern auch praxisna-
hes Denken und einen großen Wissens-
schatz: In der Berufsschule lernen wir
zum Beispiel die Schichten einer Wand,
den Dachaufbau und Holzkonstruk-
tionen. Im Betrieb habe ich die Praxis
 dazu: Wie gehe ich die Sache an, wie
kann ich ein Detail ausbilden?

Deshalb würdest du es angehenden
Architekten empfehlen einen Hand-
werksberuf zu lernen?
Auf jeden Fall. Denn man kann vieles

theoretisch planen, was in der Praxis
nicht funktioniert - wer als Zimmerer
gearbeitet hat, hat dafür einen besseren
Blick! Am Anfang der Lehre habe ich
bei Holzverbindungen zu kompliziert
gedacht, bis mir meine Kollegen eine
einfache Lösung des Problems gezeigt
haben.

Nächsten Sommer bist du fertig mit
der Lehre. Willst du noch Architektur
studieren?
Ich weiß noch nicht, weil mir die Ar-

beit als Zimmerin so viel Spaß macht.
Ich könnte mir auch vorstellen den
Meister oder ein Holzbau- oder Bauin-
genieur-Studium zu machen.

Welchen Baustoff würdest du als
 Architektin bevorzugt einsetzen?
Natürlich Holz, weil es ein ökologi-

scher und nachwachsender Rohstoff ist.
Sichtbeton ist mit seiner kalten Ober-
fläche nicht so meins. Holz schafft da
ein schöneres Raumklima.

Und wie geht es dir als Frau auf der
Baustelle?
Eigentlich müsste es heißen „Wie

geht‘s dir als Lehrling auf der Baustelle“,
da ich keine Sonderstellung habe. Wenn
ich von Mitarbeitern anderer Gewerke
komisch angeschaut werde, spreche ich
sie einfach darauf an. Entscheidend ist:
Wenn man auf der Baustelle nur rum-
steht, wird man sicher komisch an-
geschaut. Aber wenn ich mit anpacke,
gibt’s kein Problem, und das trifft auf
 alle Lehrlinge zu. Zudem fühle ich mich
von meinen Kollegen akzeptiert, das
stärkt mir den Rücken.

Wie schaffst du das mit der körper-
lichen Anstrengung?
Am Anfang hatte ich Respekt vor

den schweren Arbeiten. Aber mit der
Zeit kommt die Kraft und Technik 
von allein, und man kann auch seine
Kollegen um Hilfe bitten.

Und was macht dir als Zimmerin am
meisten Spaß?
Dass ich in einem tollen Team arbei-

te. Und es macht mich immer stolz, dass
ich nach einem Arbeitstag sehe, was wir
geschafft haben.
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